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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. Ist ihr bekannt, aus welchen Gründen die Kosten für das geplante John-Cranko-
Ballettinternat von 32 Millionen Euro auf 50 Millionen Euro gestiegen sind?

2. Trifft es zu, dass die Landeshauptstadt Stuttgart bei den Planungen des Neu-
baus der Ballettschule nicht eingebunden war?

3. Welches Finanzierungskonzept lag dem Neubau zugrunde?

4. Welche Vereinbarungen hinsichtlich der Mehrkosten hat das Land mit der
Stadt Stuttgart getroffen und warum wurde der Streit um diese Mehrkosten
 öffentlich in den Medien ausgetragen?

5. Welche Position hinsichtlich der Übernahme der Mehrkosten vertreten das
 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft des Landes Baden-Württemberg und
die Stadt Stuttgart, insbesondere die Fraktionen des Gemeinderats und der
Oberbürgermeister der Stadt Stuttgart, und wie kann dieser Streit beigelegt
werden?

6. Ist ihr bekannt, wie sich der Rechnungshof zu dem Bauvorhaben äußert und
teilt sie diese Bedenken?

08. 07. 2013

Dr. Löffler CDU

Kleine Anfrage

des Abg. Dr. Reinhard Löffler CDU

und

Antwort

des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft

Mehrkosten der John-Cranko-Ballettschule
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B e g r ü n d u n g

Das John-Cranko-Ballettinternat ist ein künstlerisches Juwel für die Landeshaupt-
stadt und das Land. Die Arbeits- und Probebedingungen für ein Ballett mit diesem
internationalen Ruf sind unzureichend. Die Diskussion und die Planung des Neu-
baus nehmen schon viele Jahre in Anspruch. Es wird Zeit, dieses Projekt endlich
umzusetzen und eine Lösung für die Mehrkosten zu finden.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 1. August 2013 Nr. 4-33ST/758 beantwortet das Ministerium
für Finanzen und Wirtschaft in Abstimmung mit dem Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst die Kleine Anfrage wie folgt:

1. Ist ihr bekannt, aus welchen Gründen die Kosten für das geplante John-Cranko-
Ballettinternat von 32 Millionen Euro auf 50 Millionen Euro gestiegen sind?

Zu 1.:

Hauptgründe für die Kostensteigerung liegen u. a. darin, dass die Flächen und da-
mit auch das Gebäudevolumen im Zuge der Konkretisierung der Planung gestie-
gen sind. Insbesondere wurde ein Mehrbedarf an Technikflächen ersichtlich. Des
Weiteren stellen sich die Nutzerspezifika, wie z. B. Schallschutz- und Raumluft-
anforderungen als auch Entwurfsspezifika, wie z. B. die hochwertige Innenaus-
stattung als kostentreibende Projektbesonderheiten dar.

Die Kostenschätzung auf Basis dieses Planungsstandes liegt bei Gesamtbaukosten
von rd. 45 Mio. Euro zzgl. eines Risikopuffers für Unvorhergesehenes und Bau-
preissteigerungen von rd. 5 Mio. Euro.

2. Trifft es zu, dass die Landeshauptstadt Stuttgart bei den Planungen des Neu-
baus der Ballettschule nicht eingebunden war?

Zu 2.:

Die Landeshauptstadt Stuttgart war in die Planungen zum Neubau der John-Cranko-
Schule eingebunden.

3. Welches Finanzierungskonzept lag dem Neubau zugrunde?

Zu 3.:

Das Finanzierungskonzept sieht die je hälftige Finanzierung durch die Landes-
hauptstadt Stuttgart und das Land vor.

4. Welche Vereinbarungen hinsichtlich der Mehrkosten hat das Land mit der
Stadt Stuttgart getroffen und warum wurde der Streit um diese Mehrkosten
 öffentlich in den Medien ausgetragen?

Zu 4.:

Gemäß Theatervertrag vom 20. Dezember 1983 tragen die Landeshauptstadt
Stuttgart und das Land Baden-Württemberg je zur Hälfte sämtliche mit dem
 Betrieb der Staatstheater verbundenen, durch Betriebseinnahmen nicht gedeckten
Sach- und Personalausgaben der Württembergischen Staatstheater. Diese Zu-
schussregelung gilt auch für betrieblich notwendige Baumaßnahmen.
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Zudem soll auf Grundlage des Theatervertrages eine spezielle Finanzierungsver-
einbarung für den Neubau der John-Cranko-Schule zwischen der Landeshaupt-
stadt Stuttgart und dem Land Baden-Württemberg vor Beginn der Baumaßnahme
abgeschlossen werden.

Die Abstimmungen zur Finanzierung des Neubaus der John-Cranko-Schule zwi-
schen der Landeshauptstadt Stuttgart und dem Land Baden-Württemberg laufen.
Vonseiten des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft wurde die Finanzie-
rungsfrage nicht in die Öffentlichkeit getragen.

5. Welche Position hinsichtlich der Übernahme der Mehrkosten vertreten das
 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft des Landes Baden-Württemberg und
die Stadt Stuttgart, insbesondere die Fraktionen des Gemeinderats und der
Oberbürgermeister der Stadt Stuttgart, und wie kann dieser Streit beigelegt
werden?

Zu 5.:

Die Gesamtbaukosten für den Neubau der John-Cranko-Schule sind je zur Hälfte
von der Landeshauptstadt Stuttgart und dem Land Baden-Württemberg zu tragen.
Die Landeshauptstadt Stuttgart und das Land Baden-Württemberg haben verein-
bart, dass im Rahmen einer Optimierungsphase bis Herbst 2013 Einsparpotenziale
geprüft werden. Danach wird der Landtag von Baden-Württemberg und der Ge-
meinderat der Landeshauptstadt Stuttgart über die Höhe der zu Verfügung stehen-
den Mittel im Rahmen der Haushalte zu entscheiden haben. 

6. Ist ihr bekannt, wie sich der Rechnungshof zu dem Bauvorhaben äußert und
teilt sie diese Bedenken?

Zu 6.:

Der Rechnungshof Baden-Württemberg prüft die Baumaßnahme projektbeglei-
tend. Erste Ergebnisse wurden mündlich vorgetragen. Der Bericht liegt dem
 Ministerium für Finanzen und Wirtschaft nicht vor.

Vorbehaltlich des Berichts kann zu den bisher im Wesentlichen vorgetragenen
Äußerungen des Rechnungshofs folgendes gesagt werden:

• Der Rechnungshof bemängelt die aus seiner Sicht zu hohen Raumanforderungen.

Der Raumbedarf und die Anforderungen wurden mit der Auslobung von allen Be-
teiligten (Stadt, Land, Theater) anerkannt. Die Nutzungsanforderung der Staats-
theater wird im weiteren Verfahren geprüft. 

• Der Rechnungshof bemängelt die hohen grundstücksspezifischen Kosten.

Die grundstücksspezifischen Mehrkosten wurden bereits 2009 mit rd. 5 Mio. Euro
aufgrund der Hanglage, dem denkmalgeschützten Wasserwerk und den städtebau-
lichen Rahmenbedingungen grob geschätzt. 

• Der Rechnungshof bemängelt den unwirtschaftlichen Entwurf.

Der erste Preisträger des Wettbewerbs lag bei den Kennzahlen zu Aussagen der
Wirtschaftlichkeit des Entwurfs größtenteils im Durchschnitt aller Arbeiten. 

• Der Rechnungshof weist auf zu erwartenden höheren Betriebskosten hin.

Aufgrund des Standards und der größeren Fläche bedingt durch die Architektur
und Rastermaße ist mit höheren Betriebskosten gegenüber der heutigen John
Cranko Schule zu rechnen. 

Dr. Nils Schmid

Minister für Finanzen und Wirtschaft
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